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Die teils diktatorische, teils schwankende Haltung des Veterinäramtdirektors hatte zur Folge, daS kostbare,

für den Zürcher Zoo erworbene Tiere nach langen Irrfahrten auf dem Meer erschossen wurden.

Ich wünsche dem Professor Flückiger diesen Traum:
Ein fremdes totes Tier schwebt steif und kalt im Raum,
Er, der Professor, hat des Tieres Hals erklommen,
Dort schaukelt er im Amtskostümchen hin und her,
Dann wird ihm äußerst trümmlig und er schlipft benommen,
Schlipft haltlos immer tiefer. Und der Raum ist leer.
Im Augenblick, da er so klein und ohne Macht,
Wünsch ich dem Herrn Professor, daß er jäh erwacht.
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